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512 fdjfteig. $MUbi».»SettiM8 („EReifterblatt") »h. 44

®ienPotenmangel ift alfo gum minbeften fiatï gemilbert
rootbett. a

An ben übrigen SerufSarten ift ble Setänbe»

rung ber arbeitSmarftlage gefennjeidjnet burö) ein ftatleS
3lnfteigen ber 3abl ber arbeitSlofen hanblanger unb
©aglötiner (non 1991 ©nbe Wooember auf 2491 ©nbe
®egember).

UtrfcnMUwtsea.
©djmeigetifcber ©ewertetag in 3»0 1926. ®ie

©efcbäftSleitung ber üaufmänntf^en «WittelftanbSoereini»
gung ber ©cbroeig unb ©efcbäftSleitung be§ ©cbroetge»
rifdjen ©eroerbeoerbanbeS befcblofj, bie bieSjäbrige ©ele»

gtertenoerfammlung am 22. «Wärg in 3«8 abgubalten.
Sieben ben ftatutarifdien ©raftanben mirb auc| bie ©tel»
lungna^me gum ©etreibemonopol gur Sprache îommen.

®ie Sangbolggant in 25agnflen (©cbaffbaufen)
geigte laut „Schafft Anteiligengbl." eine finîenbe «preis»
tenbeng. 93ei manchen Ingeboten mürbe ber ®nfd)Iag
faum erreicht, manuel tonnte überhaupt nict»t loS»

geflogen merben. ©lefer «preiSrüclgang hängt roobl ab
non ber Öffnung ber ©rengen für $olg ab 1. Aanuar,
foroie non bem oteHeicf)t gegenüber bem Sorjabr flaueren
©efdjäftSgang im Saugeroetbe.

CkrstlieMKS
f ©effelfabHïant hanâ $. ®ietiïer*«Wettler in Stein

am Wbein ftarb am 20. Aanuar nach fernerem Seiben
im Sites oon 41 Aab^n.

f ©cfjreinermeifter ©ottlieb 2Sulf(bleger=Sred|»
bfiljler in güti^ ftarb am 21. Aanuar nadj lurger
fernerer Rranlbeit im alter non 59 A^ren.

f ©pengletmeifter ^eter «Weier» ©Snner in Wljeineä
ftarb nadj fernerem Seiben am 22. Aanuar im alter oon
59 Aatyrem

f Simraermeifter AafoS get)lmann*©d)5rer p
£>ber»@nifelöen (aargau) ftarb nach langem Seiben am
23. Aanuar im älter oon 59 Aa^ren.

©H>gen3ffifdje Rommiffion fir ijiftorifdje Hunft»
ötnfmSler. An ber eibgenöffif^en Rommiffion für ^ifto»
rifd^e Runftbenfmäler finb bie in austritt ïommenben
«Witglieber Acébéric SöroiHet, ardjiteft in greiburg, «pierre
©reitet, Webafteur in Sern, unb «Waj «Wüüer, ©tabt»
baumeifter in ©t. ©allen, für eine neue amtSbaue? oon
oter AaÇren erfetjt morben burä) SouiS Söffet, ardjitett
in «paterne, Aof«Pb SJIoranb, RantonSardjäologe in «War»

tignp unb ®r. Stöbert ©urrer, ardgoar in ©tanS.
©ine ©tattftit Uber len gemeinnB^igen ®«|nttng§»

bau enthält ber neuefte 5WonatSberic£)t beS ©djmeiger.
SanïoeteinS. ©er überblitf geigt, ba§ in ber ©rftettung
eigentlicher ©emeinbemo|nungen (b. b. SBo^nungen
im Seft| ber ©emeinbe) güri^ ooranging nnb groar
bereits in ber 3«t »or 1914. @S mürben in 3üric^
oon 1880 bis 1913 459 folder SBo^nungeit gebaut,
meiter|in 309 in ben Aab^n 1914—1918 unb 405
altein im A«br 1919, bie legten 100 im Aa^re 1920.
An ben Aafjtro 1919 unb 1920 mar Mefe Sautätigfett,
»ergli^en nach ben SeoölferungSgtffettt in ber ©tabt
Sern oerbältniSmäpg no^ etmaS ftürfer, mit total
376 (Aüridj 507) neuen ©emeinbemo^nungen; oor^er
aüetblngS ftanb bie 3abi in Sern mefentlicb niebriger
(183 oor 1914, meitere 63 bis 1918). Safel erfiefite
alle feine ©emelnberoobnungen (bisher total 173) in ben

Aalten feit 1918, mooon 1920 ihrer 99. Siel baute

oon feinen 68 ©emeinberoobnungen 50 roäbrenb beS

RrtegeS, 18 in ben Aaliren 1923 unb 1924; ©t. ©allen
l>at feine ©emeinberooljnungen.

Am ©egenfatj gur ©rftellung oon ©emeinbemo^nungen
Ijat bie ©uboentionierung beS Sßo^nungSbaueS,
ausgenommen fleine frühere änfönge in 3ü"ricl)» auf aüen

fünf «ßlö^en erft feit 1919 eingefe^t, unb liier ftanb,
gemeffen an ber SeoölferungSga^I, Sern ftarf im Sor»
bergrunb. @S fuboentionierte in fecbS Aa|ren runb 1500
«Sßobnungen, mooon bie größte 3a^l, nämlit^ 663, im
Aabte 1921. güti^ fam in biefen fee^S Aa^r«« auf
2100 fuboentionierte SBoljnungen ; bie meitauS größte
Aiffer (868) entfiel f)ier erft auf baS Aa^r 1924.

^ferbepg»2H0ti)r»f!jimetfprige. ®ie Sranboer»
fidberungSanfialt beS RantonS ©raubünben
mürbe oom WeglerungSrat ermädbtigt, eine «Pferbcjug»
3Jlotor geuerfpriie im «preife oon 20,000 granfen angu»

fdiaffen, unb biefe in ber ©emeinbe arofa gu ftatio»
nieren unb fie ber bortigen geuerme^r in SBartimg gn

geben.

©in neues IBetfaljren gum gefairlofen anftouen
oon eingefrorenen äBafferroiten mirb oon einem ©leftro»
ingénieur empfohlen, närnlid) baS auftauen burd) ©lef»

trigität. ©er gercöbnlidje Sicb'tfirom mirb mittels eine!

SranSformatorS auf eine ungefährliche ©pannung tranS»

formiert unb bann burc| ben eingefrorenen Seil beS

WobreS gefdEjicît. Sie beim ©urcjbgang beS ©tromeS auf»
tretenbe SBärme f^milgt baS ©iS. Éu^erbem mirb ba»

bureb baS Wiftfo eines ^auSbranbeS oermteben.

autogen»©cbnJei§erlur§. ®er nä^fte Rurs ber lu»
togen»@nbre| a.»@. Jorgen für i|re Runben unb
meitere Ant®^effentcn finbet oom 8.—10. gebruar 1926

fiatt. Sorfübrung oerfcbtebener Ipparate, ®iffouS unb

elefirifdje Sid^tbogen» @cf)roei^ung. 23erlangen ©ie baS

«Programm.

©(Itoetgerif^er SUßles» uni @ipferraeiftct»RaIeni)er
1926. ©rf^etnenb im ©elbfioerlage beS ©dbmeig.
SRaler» unb ©ipfermeifteroerbanbeS, ©efre»

tariat, 3ß^i«b !• ®*utf oo« Aw<bti&®^ 3üri^ 1.

«ßreiS Ar. 4.—.
®iefer mit ©nbe 1925 oom ©^meiger. «Waler» unb

©ipfermeifteroerbanb b^auSgegebene Ralenber mirb gu»

folge feines intereffanten fad)tee|nifdjen Anhaltes in allen

Rreifen beS febroeigetifdjen Saugemer6eS Seaçbtung finben.
aus bem Anhalte ermähnen mir: «Preistarif, entbaltenb
bie oom ©djmeig, «Water» unb ©ipfermeifteroerbanb auf»

gefMten Wi^tpreife, berechnet entfpre^enb brei Sb|nfate»
gorten; llnfoftenberedbnungen ; SobnberecbnungStabelten;
^rämienbere^nungStabellen; Aach» unb «Waterialfunbe :c,

®iefer Aa^falenber bilbet eine mißfommene Serei»

Gerung ber Sattgemerbe?A«tPtetatur unb bietet als

^anbbttd) jebem ärdbiteften nnb Saugemetbelreibenben
mertoolle anbaltSpunfte für bie Rallulationen ber «Water»

unb ©ipferarbeiten. ®er Setlauf erfolgt bur^ ba§ Ser»

banbSfeîretariat in 3«^^ 1» an melc|eS bie SefteDungen

gu rieten finb.
©pejMfßMog über ÎBerlgeuge nnb 3Jtefs$inen, a«S(

gttle 1926. herausgegeben oon ber A^nta ^Seftaloggt
& @o., ©ifenbanblung in 3äri«h, «JRünfterbof 8. —

©egrünbet 1788.

Anhalt: SBetlgeuge für ©^miebe, @c|loffer unb

mechanifdbe «JBerlfiätten ; hiifbef^iagmetfgeuge; 2Bep
jeuge für ©pengier» unb Rupferf^mieb»9Berïftâtten, Sût»

apparate; SEBerfgeuge für ®a§» unb SBafferlnftaHateure;
2Berîgeuge für baS Saugeroerbe; «Wafchinen: Sö|r»

SI2 Zllkstx» schweiz. Hsudw.-Zà«s („Msistsrblatt") Sk.

Dienstbotenmangel ist also zum mindesten stark gemildert
worden.

In den übrigen Berufsarten ist die Verände-
rung der Arbeitsmarktlage gekennzeichnet durch ein starkes
Ansteigen der Zahl der arbeitslosen Handlanger und
Taglöhner (von 1991 Ende November auf 2491 Ende
Dezember).

vttdsnàmîti.
Schweizerischer Gewerbetag in Zug 1926. Die

Geschäftsleitung der Kaufmännischen Miltelstandsvereini-
gung der Schweiz und Geschäftsleiiung des Schweize-
rischen Gewerbeverbandes beschloß, die diesjährige Dele-
giertenversammlung am 22. März in Zug abzuhalten.
Neben den statutarischen Traktanden wird auch die Stel-
lungnahme zum Getreidemonopol zur Sprache kommen.

HslK-MKMHesîchà
Die Langholzgant in Thayngen (Schaffhausen)

zeigte laut „Schäffh. Jntelligenzbl." eine sinkende Preis-
tendenz. Bei manchen Angeboten wurde der Anschlag
kaum erreicht, manches Holz konnte überhaupt nicht los-
geschlagen werden. Dieser Preisrückgang hängt wohl ab
von der Öffnung der Grenzen für Holz ab 1. Januar,
sowie von dem vielleicht gegenüber dem Vorjahr flaueren
Geschäftsgang im Baugewerbe.

VmeNêà«
î Sesselfàikant Hans P. Dietiker-Mettler in Stein

am Rhein starb am 20. Januar nach schwerem Leiden
im Alter von 41 Jahren.

f Schreinermeister Gottlieb Wulschleger-Brech-
bühler in Zürich starb am 21. Januar nach kurzer
schwerer Krankheit im Alter von 59 Jahren.

1- Spenglermeister Peter Meier-Dünner in Rheineck
starb nach schwerem Leiden am 22. Januar im Alter von
59 Jahren.

î Zimmermeistsr Jakob Fkhlmann-Scharer in
Ober-Entfelden (Aargau) starb nach langem Leiden am
23. Januar im Alter von 59 Jahren.

Eidgenössische Kommission für historische Kunst-
denknmler. In der eidgenössischen Kommission für histo-
rische Kunstdenkmäler sind die in Austritt kommenden
Mitglieder Frédéric Broillet, Architekt in Freiburg, Pierre
Grellst, Redakteur in Bern, und Max Müller, Stadt-
baumeister in St. Gallen, für eine neue Amtsdauer von
vier Jahren ersetzt worden durch Louis Bosset, Architekt
in Payerne, Joseph Morand, Kantonsarchäologe in Mar-
tigny und Dr. Robert Durrer, Archivar in Gtans.

Eine Statistik über den gemeinnützigen Wohnnngs-
bau enthält der neueste Monatsbericht des Schweizer.
Bankvereins. Der Überblick zeigt, daß in der Erstellung
eigentlicher Gemeindewohnungen (d.h. Wohnungen
im Besitz der Gemeinde) Zürich voranging und zwar
bereits in der Zeit vor 1914. ES wurden in Zürich
von 1880 bis 1913 459 solcher Wohnungen gebaut,
weiterhin 309 in den Jahren 1914—1918 und 405
allein im Jahr 1919, die letzten 100 im Jahre 1920.
In den Jahren 1919 und 1920 war diese Bautätigkeit,
verglichen nach den Bevölkerungsziffern in der Stadt
Bern verhältnismäßig noch etwas stärker, mit total
376 (Zürich 507) neuen Gemeindewohnungen; vorher
allerdings stand die Zahl in Bern wesentlich niedrige?
(183 vor 1914, weitere 63 bis 1918). Basel erstellte
alle seine Gemeindewohnungen (bisher total 173) in den

Jahren seit 1918, wovon 1920 ihrer 99. Viel baute

von seinen 68 Gemeindewohnungen 50 während des

Krieges, 18 in den Jahren 1923 und 1924; St. Gallen
hat keine Gemeindewohnungen.

Im Gegensatz zur Erstellung von Gemeindewohnungen
hat die Subventionierung des Wohnungsbaues,
ausgenommen kleine frühere Anfänge in Zürich, auf allen
fünf Plätzen erst seit 1919 eingesetzt, und hier stand,
gemessen an der Bevölkerungszahl, Bern stark im Vor-
dergrund. Es subventionierte in sechs Jahren rund 1500
Wohnungen, wovon die größte Zahl, nämlich 663, im
Jahre 1921. Zürich kam in diesen sechs Jahren auf
2100 subventionierte Wohnungen; die weitaus größte
Ziffer (868) entfiel hier erst auf das Jahr 1924.

Pferdezug-Motor-Feuerspritze. Die Brand ver-
sicherungsanstalt des Kantons Graubünden
wurde vom Regierungsrat ermächtigt, eine Pferdezug-
Motor Feuerspritze im Preise von 20,000 Franken anzu-
schaffen, und diese in der Gemeinde Aro s a zu statio-
nieren und sie der dortigen Feuerwehr in Wartung zu

geben.

Ein neues Verfahren zum gefahrlosen Auftauen
von eingefrorenen Waffenohren wird von einem Elektro-
ingénieur empfohlen, nämlich das Auftauen durch Elek-

trizität. Der gewöhnliche Lichtstrom wird mittels eines

Transformators auf eine ungefährliche Spannung trans-
formiert und dann durch den eingefrorenen Teil des

Rohres geschickt. Die beim Durchgang des Stromes auf-
tretende Wärme schmilzt das Eis. Außerdem wird da-

durch das Risiko eines Hausbrandes vermieden.

Autogen-Schweißerlms. Der nächste Kurs der Au-
togen-Endreß A.-G. Horgen für ihre Kunden und
weitere Interessenten findet vom 8.—10. Februar 1926

statt. Vorführung Verschiedener Apparate, Dissous und

elektrische Lichtbogen-Schweißung. Verlangen Sie das

Programm.

Ltteràr«
Schweizerischer Maler- und Gipsermeister-Kalender

1926. Erscheinend im Selbstverlags des Schweiz.
Maler- und Gipsermeisterverbandes, Sekre-

tariat, Zürich 1. Druck von JuchliàBeck, Zürich
Preis Fr. 4.—.

Dieser mit Ende 1925 vom Schweizer. Maler- und

Gipsermeisterverband herausgegebene Kalender wird zu-

folge seines interessanten fachtechnischen Inhaltes in allen

Kreisen des schweizerischen Baugewerbes Beachtung finden.
Aus dem Inhalte erwähnen wir: Preistarif, enthaltend
die vom Schweiz. Maler- und Gipsermeisterverband auf-

gestellten Richtpreise, berechnet entsprechend drei Löhnkate-

gorien; Unkostenberechnungen; Lohnberechnungstabellen;
Prämienberechnungstabellen; Fach - und Materialkunde:c.

Dieser Fachkalender bildet eine willkommene Berei-

cherung der Baugewerbe-Fachliteratur und bietet als

Handbuch jedem Architekten und Baugewerbetreibenden
wertvolle Anhaltspunkte für die Kalkulationen der Maler-
und Gipserarbeiten. Der Verkauf erfolgt durch das Ver-

bandssekretariat in Zürich 1, an welches die Bestellungen

zu richten sind.

Spezialkaislog über Werkzeuge und Maschinen, Aus-

gaZe 1926. Herausgegeben von der Firma Pestalozp
à Co., Eisenhandlung in Zürich, Münsterhof 8. —

Gegründet 1788.

Inhalt: Werkzeuge für Schmiede, Schlosser und

mechanische Werkstätten; Hufbsschlagwerkzeuge; Werk-

zeuge für Spengler- und Kupferschmied-Werkstätten, Löt-

apparats; Werkzeuge für Gas- und Wasserinstallateure;
Werkzeuge für das Baugewerbe; Maschinen: Bohr-
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rrtafd&irtcti, ©tanjen, ©eueren, fMtfägemafd)itteti, @c^ïeif=
maidjitten, ©taudfj« unb ©djroeijïmaf(|mett unb ©pettg«
feretmafdjfne«.

©tefer latatog oerjeic^net oerfcf)tebene ^îeu^elten,
fon?ie aitd) Me gegenwärtig gültigen greife unb ßtefe«
xmtg§»33ebingmtgen.

©djweijet Sîurêîiutf) „Sopp". infolge Slnffifjrutig
be§ eïeftrif^en Sktrtebeê ouf bet ©trecfe Sauîanne»@enf
unb eingetretener Anbetungen auf ben ©trecEen 3ürid)=
@t)ur unb 3üri^=iWapper§n)il=Stnt^at buret) nerme^rte
Surfe jroif^en 3iegelbrücfe=2httt)al !)at ba§ ÂurêtmdSj
„Sopp" îoeben einen 9îad)irag erf^etnen taffen. 25erlag
Àrnolb ißopp & @o., 8üric§.

1*51« Pwös. — ft Me Smfe.
frai».

MB. ®evtanfd>, gcraf$« tut* lïrbeftggefnth® werbe»
nnter biefe Pnbrfî tri$t ftttfgettomme» berartige Ansetgess
gehören in bets inférâtesstett be§ Plattes. — SDen gragen,
toeldje ^ssnter @|tffee" erfdjetnen feilen, »olle man 5© £10,
in Marlen (für gufenbung ber Offerten) nnb we«» feie gsagî
mit Sfeseffe beS gragefteHerS erfc^einen foH, 10 £10. Beilege«,
Silgmtg letee Metrie« mitgefdWt ferles, I«»« Me ffsage
sriiji nttfgeKQtitmett »erfeess.

966. »es liefert gebrannte ober neue ©totïnrinbe ober
ähnliches ©ebetoerlseug? Offerten mit Preisangabe unter ©hiffre
R 966 an bie djpeö.

967. SBer hätte gebrauste, ganj gut erhaltene ©iefehobel*
raafdjine mit Kugel« ober Pingfdjmierlager, ©obelbreite 50—60 cm,
eoent. neue, abjugeben? Offerten mit näheren 31» gaben unter
©hiffre 967 an bie ©jpeb.

968. SBer hat 2 ghlMberftangen, foioie bie ©Ifenteile ju
einem @infad)gatigtoagen abpgeben? Offerten an 3- & a, 3oft,
GSrüfch ((Sraubünben).

96®. SBer hätte abpgeben 1 ©rommelfräfe, fog. Qptinber«
fräfe? Offerten unter ©hiffre 969 an bie Gsgpeb.

©70, met hätte jitla 15 ©tüct- gebrauchte PeHblechfafetn,
1,50—2 m lang, abzugeben? Offerten mit greifen an Auguft
©tuber. Schreinerei, SBittnau (3largan).

©71. SBer liefert gebrauchte, gut erhaltene ©rehfeheibe oon
170 cm unb 200 cm aufmärtS, Spurweite 60 cm? Offerten an
(8, Pänninger«PoIlart, ©perrplattenfabril, SBülfftngett'SBinterthur.

978. SBer liefert Dfenrandjrohre auS ©artaluminium?
Offerten an 3. 3W. Meiler, 3lrci)iteft, ©hur.

973. Ser hätte abzugeben gebrauchten, gut erhaltenen de-
treibelitär? Offerten mit Preisangabe an pofffad) Pc. 6454
Pieberbipp (Pern).

974. SBer hätte eine gut erhaltene @aöentftanbung§«Pia^
fdjine abzugeben Offerten an 3®hann ©dferrer, gementröhren«
fabril, Mühlau«Pajentjeib.

975. SBer liefert ca. 100 lfm. PoHbahngeleife, 60 cm ©pur
nnb 1 3Bei#e? Offerten an ®cbr. SBrjtfd), Parlettfabril, PnodjS
(Ptbroalben).

976. SBer hätte abzugeben sien ober gut erhalten tombât,
©ûbelmaféîitie, 60 cm breit, lombin. Panbfäge, alles in einer
©«hnittrichtung? Offerten mit PreiS unter ©^tffpe 976 an bie
dfpebition.

977. SBer liefert MobeHe für (Sinfafsptatten für ©arten«
beete unb armierte Pefonpfoflen? Offerten unter ©hiffre 977 an
bie ©gpeb.

@78. SBer hätte eine geeignete ©eipnlage für ca. 400 nP
groffe Putogarage abpgeben? Offerten an gahrseugfabri! ©eih.
©mmiëhofen.

979. SBer beforgt patentanmelbungrn in ©eutfefffanb nnb
übrigen Staaten? Offerten unter ©hiffre 979 an bie @çpeb.

@80. SBer liefert gebrauchte, gut erhaltene, eoentueH neue
Pfphalt«Defen; SBerlange für Afphalt«Arbeiten; fowie afphalt«
©anb? Offerten mit näheren lugaben unter ©hiffre 980 an bie
©Spebitio«.

1. SBer hat gut erhaltenen Pieber« ober Çoshbrndbampfleffel
mit jirla 4—10 m- ©ei£ffä#e abpgeben? ausführliche Offerten
unter ©hiffre K 1 cœ Me @|p®b.

8. SBer liefert PrüffnngStäfer für iBohnjimmer an ©teHe
oo« geffemmtem ober firallentäfer 2Bo IBnnte folcheS i» ber
Pähe »on Uffer befichtigt werben? Offerten mit Preisangabe
unter. ©hiffre H 2 an bie ©jpeb.

S. Site läjt ff# SBafferftein, ca. 1 cm bid, auf ffiifenblech
am beffea etstfersien gür gütige SnSfanft |um PoranS beflen
San!. Pofe. S»ieirah»fœ. Jägerei, Seie# (Bftri#).

4. SBet h®t gebraust, gut erhalte« «fegugeben: a. ca. 300 lfm.
65 ober 75 mm hohe @#ietras; is. Puimefferfaftett für 200 mm

Pceite mit ben baju gehörigen Meffern unb ®rucl»afren für eine
oierfeitige ©obelmaf#ine; c. ©chmirgelfchleifmafchine jum @#är«
fen oon KceiSfägenblättern Offerten mit Pef#reibung unter
©hiffre 4 an bie @£peb.

5. SBer liefert ungereinigten gifdjtran? Offerten unter
©hiffre 5 an bie @£peb.

6. P3er hat abpgeben: a. 2 gebrauchte gfachgeminbfchrauben,
Sfrfa 35—40 cm lang unb 20—25 mm bid, famt SClutterffüdl ;
b. 1 ©cljamngrab mit SBeHe unb Säger für leichten ©eitengang,
50—52 cm fjnb, eoent. fämtliche <Sifenteile für leichten Seiten«
gang? SBer montiert fol#e Unlagen? Offerten unter ©Iffffre 6
an bie @^peb.

ünfworttn.
Pnf grage 905. ©ifenblechlaften oon 1 3nhalt liefert

prompt bie 3l.«@. K-ffelfchmiebe PichterSml.
Puf grage 938. ©tielwaren liefert ©ottfrieb ®ug, §olj«

waren, »pnigen.
«nf grege 940. gif#er & ©üffert, Mafchinen unb 38er!«

senge, Pafel l, liefern Penbelfräfen unb horfrontale PatentsPbläng«
IreiSfägen.

Inf grage 944. ©aloanifierten ffitfenbraht jeber ©inten«
ffon liefert Paul Oef#ger, Mafchtnen unb SBerlseuge, Derlilon

Puf grage 963. ©aS Perfämmen oon fonifdjen uni» ©tirn«
räbern führt P. @deit«Kreh & Söhne, Pablammenfabril in 36a#«
@#»PS au§.

a»f grage 964. @ifenbobrmaf#Snen liefert P. ©tienne»
fjöfliger, ©ifentoaren, Premgarten (Slargan).

Inf grage 964. Peue ©ifenbohrmafchtne mit 16 mm Pohr«
lopf hat abzugeben: Paul Oefdjger, Mafchinen nnb SBerljeuge,
Derlilon.

Puf grage 964. (gebrauchte ©ifenbobrmafdjmen liefert S.
©obel, (Mtetftraêe 219, Pafel.

@n^niifflon^5lnaetger..
Eidge98®s®esasefoaft. ©ifrfer« nnb ©Ißfesfcsrheitea

Stun ^oftgebäisbe te Seltusosia. pfäne :c. auf bem Pau«
bureau in Pelltnsona (Viale della Stazione), btejenigen für bie
(üloferarbeiten bei ber ©treltion ber eibg. Pauîen in Pern (PunbeS»
hauS, Sieftban, gimmer 180). Offerten mit ber auffdjrift „an«
gebot für Poftgebäube Peütnsona" bt§ 6. gebruar an bie ©iret«
tiott ber eibgen. Pantcn in Pern.

SsttweiKes*. Bunäeshiahnees, SenepaStBIpeklion.
Sanitäre SafteBatteaeit für baé< $ie»sffgehänbe beS Unter»
tnerîeô in Serserg. ptäne rc. oom 25. ganuar an im ©ochbau«
bureau ber ©eneralfeireltion in Pern, ©ienffgebäube Prüdfelb,

r
lolilearteiiunp-WBPliBMp
Kreissägen m Bandsägen h la. Leime
Herring Bildhauer- und Drechsler - Weriaeage,
Flinipapier i-: Schleifpapier in Rollen i-i
Vertikalbeschiäge, Universalzentraiverschlüsss.
Bachmann's Patent-Schlösser und Beschläge
i-i Richard's Harzgallen-Messer i-i

lief- und Baii-Berifip
la grösstsr ÂosweM Anlertlgnng s. ZsäsSsnaHt.
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Maschinen, Stanzen, Scheren, Kaltsägemaschinen, Schleif-
Maschinen, Stauch- und Schweißmaschinen und Speng-
lereimaschinen.

Dieser Katalog verzeichnet verschiedene Neuheiten,
sowie auch die gegenwärtig gültigen Preise und Liefe-
rungs-Bedingungen.

Schweizer Kursbuch „Bopp". Infolge Einführung
des elektrischen Betriebes auf der Strecke Lausanne-Genf
und eingetretener Änderungen auf den Strecken Zürich-
Chur und Zürich-Rapperswil-Linthal durch vermehrte
Kurse zwischen Ztegelbrücke-Linthal hat das Kursbuch
„Bopp" soeben einen Nachtrag erscheinen lassen. Verlag
Arnold Bopp A Co., Zürich.

A« »er WA — M tie TW;.
Mgà

KL. Wêàufs-, Tausch- AsZêièsAsfnche werde«

«à diese Rnbrik Nicht «Wfgesw«WeN; derartige Anzeigen
gehören in den ZnsKsaàtêil des Blattes. — Bm Frage«,
welche nâàes Chiffre" erscheine« sollen, wolle man KV MS,
w Marken (für Zusendung der Offerten) »nd we«« die Fsagz
mit Wrefls des Fragestellers erscheinen soll, IG Cts. beilege«.
WsKK kàe MarZes Mitgeschickt werde«. ZK« die FsKZs
MW «fgêNSWWSW WeNdêNî»

KKS. Wer liefert gebrauchte oder neue Stockwinde oder
ähnliches Hebewerkzmg? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
R 866 an die Exped.

967. Wer hätte gebrauchte, ganz gut erhaltene Dickehobel-
Maschine mit Kugel- oder Ringschmierlager, Hobelbreite 50-60 cw,
event, neue, abzugeben? Offerten mit näheren A« gaben unter
Chiffre 867 an die Exped.

968. Wer hat 2 Zylinderstangen, sowie die Eisenteile zu
einem Emfachgangwagm abzugeben? Offerten an I. à A. Jost,
Grüsch (Graudün'om).

969. Wer hätte abzugeben 1 Trommelfräss, sog. Zylinder-
fräse? Offerten unter Chiffre 369 an die Exped.

N79. Wer hätte zirka IS Stück gebrauchte Wellblechtafeln,
1,50-2 m lang, abzugeben? Offerten mit Preisen an August
Studer. Schreinerei, Wittnau (Aargau).

S7I. Wer liefert gebrauchte, gut erhaltene Drehscheibe von
170 cm und 260 cm aufwärts, Spurweite 6V cm? Offerten an
E. Bänninger-Bolkart, Sperrplattenfabrik, Wülflwgen-Winterthur.

97s. Wer liefert Ofenrauchrohre aus Hartaluminium?
Offerten a« I. M. Meiler. Architekt. Ehur.

N7A. Wer bätte abzugeben gebrauchten, gut erhaltenen Ge-
treide-Triör? Offerten mit Preisangabe an Postfach Nr. 6454
Niederbipp (Bern).

974. Wer hätte eine gut erhaltene Sackentstaubungs-Ma-
schine abzugeben? Offerten an Johann Schsrrer, Zementröhren-
fabrik, Mühlau-Bazmheid.

973. Wer liefert ca. 100 lfm. Rollbahngeleise, 60 cm Spur
und 1 Weiche? Offerten an Gebr. Wyrsch, Parkettfabrik, Buochs
(Nidwalden).

976. Wer hätte abzugeben neu oder gut erhalten kombin.
Hobelmaschine, 60 cm breit, kombin. Bandsäge, alles in einer
Schnittrichtung? Offerten mit Preis unter Chiffre 976 am die
Expedition.

977. Wer liefert Modelle für Einfaßplatten für Garten-
beste und armierte Betonpfosten? Offerten unter Chiffre 977 an
die Exped.

K78. Wer hätte eine geeignete Heizanlage für ca. 400 m^
große Autogarage abzugeben? Offerten an Fahrzeugfabrik Seitz.
Emmishofen.

978. Wer besorgt Patentanmeldungen in Deutschland und
übrigen Staaten? Offerten unter Chiffre 979 an die Gxped.

N86. Wer liefert gebrauchte, gut erhaltene, eventuell neue
Asphalt-Oefen; Werkzeuge für Asphalt-Arbeiten; sowie Asphalt-
Sand? Offerten mit näheren Angaben unter Chiffre 9«0 an die
Expedition.

1. Wer hat gut erhaltene« Nieder-- oder Hschdruckdampfkessel
mit zirka 4-10 Heizfläche abzugeben? Ausführliche Offerten
unter Chiffre l< 1 « die Exped.

S. Wer liefert BrüstungStäfer für Wohnzimmer an Stelle
von gestemmtem oder Krallentäfer? Wo könnte solches in der
Nähe von Ustsr besichtigt werde«? Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre N 2 an die Sxpsd.

S. Wie läßt sich Wafferstà, ca. 1 cm dick, auf Eisenblech
a« besten mtfer«m? Für gütige Auskunft zum BorauS besten
Da«k. Rob. Màhsfêr. Sägerei. Wàch (Zürich).

4. Wer hat gebraucht, gut erhalte« abzugeben: «. ca. SW lfm.
65 oder 75 mm hohe Schien«'! ; d- Pntzàffàsten für 200 mm

Breite mit dm dazu gehörigen Messern und Druckwalzen für eine
vierseitige Hobelmaschine; «- Schmirgelschleifmaschine zum Schär-
fen von Kreissägenblättern? Offerten mit Beschreibung unter
Chiffre 4 an die Exped.

F. Wer liefert ungereinigter. Fischtran? Offerten unter
Chiffre S an die Exped.

G. Wer hat abzugeben: s. 2 gebrauchte Flachgewindschrauben,
zirka 35—40 cm lang und 20—25 mm dick, samt Mutterstück;
b. 1 Schwungrad mit Welle und Lager für leichten Seitengang,
50—52 cm Hub, event, sämtliche Eisenteile für leichten Seiten-
gaug? Wer montiert solche Anlagen? Offerten unter Chiffre 6
an die Exped.

MWSMt».
Auf Frage VV3. Eisenblechkaften von 1 Inhalt liefert

prompt die A.-G. Ksselschmiede Richterswil.
Auf Frage 9Ss. Stielwaren liefert Gottfried Hug, Holz-

warm, Wynigm
Ruf Frage 949. Fischer K Süffert. Maschinen und Werk-

zmge, Bafel 1, liefern Pmdelfrüsm und horizontale Patmt-Abläng-
kreissägm.

Auf Frage 944. Galvanisierten Msmdraht jeder Dimm-
ston liefert Paul Oeschger, Maschinen und Werkzeuge, Oerlikon

Auf Frage 96s. Das BerkämMm von konischen und Stirn-
rädern führt B. Ecksrt-Kretz à Söhne, Radkammmfabrik w Jbach-
Schwyz aus.

Auf Frage 964. Eisenbohrmaschinm liefert B. Etienne-
Häfliger. Eismwarm, Bremgarten (Nargau).

Auf Frage 994. Neue Eismbohrmaschine mit 16 mm Bohr-
köpf hat abzugeben: Paul Oeschger, Maschinen und Werkzeuge,
Oerlikon.

Auf Frage 964. Gebrauchte Eisenbohrmaschinm liefert L.
Sobel, Güterftrabe 219, Basel.

SRbmMsNs-ANzeiger.
ei«igSSZssGSW»sZrsM. Gipfer- mnd Glaserarbeiten

MM Postgebäuds in Vellinzona. Pläne rc, auf dem Bau»
bureau in Bellinzona (Vials ckslla Ztsàns). diejenigen für die
Glaserarbeiten bei der Direktion der eidg. Bauten in Bern (Bundes-
Haus, Westbau, Zimmer 180). Offerten mit der Aufschrift „An-
gebot für Postgebäude Bellinzona" bis 6. Februar an die Direk-
tion der eidgen. Bauten in Bern.

Sumàsdîànseîz LGNS-°skckîi»skîî»ir.
Sanitäre JustallsttsAen für das Dtewstgebände des Unter-
Werkes in Kerzers. Pläne w, vom 25. Januar an im Hochbau-
bureau der Generaldirektion in Bern, Dienstgebäude Brückfeld,

àlàKîèMW-MàilW
îcràZgW !-z Lsnàgso î-î In.
llsrrîng Mckdsnsr- unâ Orecdolek - Verkemg»,
?lllltpspisr z-, ZcblsltpKvier in kW!»
VeâsldWcblLgs, vnivoksàmtrsIverscbigWe.
Lsodmann's k>steat-8cblössei uack Lesobîsx«
!-! kiàrâ's »»rgsUen-Nssser >-!
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